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 Kleine Anfrage

16. Wahlperiode 
 
 
 
Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Florian Graf (CDU) 
 
vom 28. Januar 2011 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 31. Januar 2011) und  Antwort 

In welchem Umfang wird der Senat die Berliner Steuersünder zur Kasse bitten (III)? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
1. Wie viele Selbstanzeigen bezüglich einer Steuer-

hinterziehung hat es in Berlin im Jahr 2010 gegeben? 
 
Zu 1.: In 2010 wurden insgesamt 854 Selbstanzeigen 

im Zusammenhang mit Geldanlagen in der Schweiz, 
Luxemburg und Liechtenstein erstattet. 

 
 
2. In welcher Höhe sind aufgrund derartiger Anzeigen 

- bereits Steuernachzahlungen vereinnahmt worden oder 
- Steuernachzahlungen zu erwarten? 

 
Zu 2.: Aufgrund der o.g. Selbstanzeigen wurden bis-

her rund 56 Mio. Euro an Steuernachzahlungen verein-
nahmt. Nach überschlägiger Schätzung könnten die Mehr-
steuern einen Betrag von 60 Mio. Euro erreichen. 

 
 

Berlin, den 09. Februar 2011 
 
 

In Vertretung 
 
 

Dr. Christian Sundermann 
Senatsverwaltung für Finanzen 

 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. Februar 2011) 
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